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Servus

Michael Scharold,  
Geschäftsführer

Liebe Löwen,
gleich nach der Länderspielpau-
se kommt es zu einem Traditi-
onsduell: Der TSV 1860 Mün-
chen, Deutscher Meister von 
1966, gegen seinen Nachfolger 
Eintracht Braunschweig, Titel-
träger von 1967. Aber nicht nur 
deswegen, liegt in diesem Spiel 
der beiden Löwen-Teams viel 
Brisanz. Die Sechzger konnten 
trotz teilweise guter Leistungen 
seit fünf Partien in der Liga nicht 
mehr dreifach punkten. Zweit-
liga-Absteiger Braunschweig 
hat überhaupt erst einmal ge-
wonnen, ziert überraschend das 
Tabellenende und kommt mit 
neuem Trainer nach Giesing.   

Sicher wird es nicht leicht, die 
Punkte in München zu behalten. 
Aber unser Team hat gerade 
zuletzt im Bayerischen Toto-Po-
kal gezeigt, was mit einer kon-
zentrierten und engagierten 
Leistung möglich ist. Nach dem 
2:0 beim TSV Buchbach stehen 
wir im Halbfinale, benötigen nur 
noch zwei Siege, um nächstes 
Jahr erneut im DFB-Pokal an 
den Start zu gehen. Ich bin fest 
davon überzeugt, dass dieser Er-
folg uns Selbstbewusstsein gibt.

Mit weiß-blauen Grüßen, Euer

Das Löwenmagazin
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De Andern

Der Abstieg des BTSV begann 
am vorletzten Spieltag der Sai-
son 2016/2017 mit einem 0:6 
gegen Arminia Bielefeld. Mit 
dieser Niederlage verspielte 
die Eintracht den direkten Auf-
stieg in die Bundesliga, musste 
anschließend in die Relegation 
gegen den VfL Wolfsburg und 
unterlag.

Der Umbruch nach dem ver-
passten Aufstieg hielt sich in 
Grenzen Die Abgänge von Onel 
Hernandez und Saulo Decarli 
spülten vier Millionen Euro in 
die Kasse, die in neue Spieler 
wie Onur Bulut, Philipp Hof-
mann und Frederik Tingager 
reinvestiert wurden. Ein Trio, 
das nach wie vor für die Nie-
dersachsen spielt. Anstatt des 
erneuten Angriffs auf die Auf-
stiegsplätze, folgte der Abstieg, 
obwohl die Eintracht in den 33 
Spieltagen zuvor nie auf einem 
direkten Abstiegsplatz stand.

Manager Marc Arnold entließ 
nach zehn Jahren erfolgreicher 
Arbeit Trainer Torsten Lieber-
knecht – eine Entscheidung, 
die viele im Umfeld des Vereins 
mittlerweile bereuen. Lange 

brauchte Arnold, bis er mit 
Hendrik Pedersen einen Nach-
folger präsentierte. So nahm 
der Kader für die 3. Liga  erst 
spät Konturen an.

TRAINER UND UMFELD
Der Däne Pedersen, zuvor im 
Jugendbereich von RB Salzburg 
und als Co-Trainer von Ex-Löwe 
Jens Keller bei Union Berlin tä-
tig, blieb nur 132 Tage im Amt. 
Am Mittwoch vor einer Woche 
während der Länderspielpause 
kam für den 40-Jährigen das 
Aus nach mageren acht Punk-
ten aus elf Spielen. „Es geht 
um die sportliche Zukunft des 
gesamten Vereins und unsere 
Existenz in der 3. Liga“, be-
schrieb der Aufsichtsratsvorsit-
zende Sebastian Ebel die prekä-
re Lage. Als Nachfolger wurde 
André Schubert präsentiert, der 
einen Vertrag bis 2022 erhielt. 
Der 47-Jährige coachte von 
Herbst 2015 bis Winter 2016 
Borussia Mönchengladbach, 
bestritt mit den Fohlen auch 
Partien in der Champions Le-
ague. Darüber hinaus stand der 
in Kassel geborene Schubert 
beim FC St. Pauli und beim SC 
Paderborn an der Seitenlinie.

ZU- UND ABGÄNGE
Spieler wie Ken Reichel oder 
Mirko Boland bekamen keinen 
neuen Vertrag mehr. Insgesamt 
19 Abgänge verzeichnete der 
BTSV.  Als erfahrene Spieler wur-
den  Jonas Thorsen, Felix Bur-
meister und Stephan Fürstner 
verpflichtet. Ansonsten setzte 
Arnold auf Talente. Doch schnell 
kehrte Ernüchterung ein. Ansatt 
als Aufstiegs-,  entpuppte sich 
Braunschweig als Abstiegskan-
didat. Manager Arnold musste 
Ende August ebenfalls seinen 
Hut nehmen. Fast überall im 
Team gab es Baustellen. Zuletzt 
wurde noch der vereinslose Tor-
hüter Lukas Kruse verpflichtet, 
nachdem  Marcel Engelhardt als 
Nummer Eins nie richtig über-
zeugen konnte. Der 35-Jährige 
soll nun mit der Erfahrung von 
34 Bundesliga- und 160 Zweit-
ligaspielen der Abwehr mehr 
Stabiliät verleihen.

FORM UND ZIELE
Alle Augen ruhen nun auf Trai-
ner Schubert und dem Abstiegs-
kampf. Von seinen Spielern er-
wartet er, dass sie „90 Minuten 
Gas geben. Die Situation ist 
ernst. Das spüren auch alle.“

Die Eintracht erlebt derzeit einen schlimmen Absturz. Im Frühjahr 2017 noch auf einem direkten 
Aufstiegsplatz Richtung Oberhaus, scheiterte das Team mit Torsten Lieberknecht in der Relegation 
am VfL Wolfsburg. 2018 stieg der Meister von 1967 in die 3. Liga ab. Dort ziert er das Tabellenende.

ES GEHT UM  
DIE EXISTENZ.
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Gegründet: 15.12.1895
Mitglieder: 4.943 (16.07.2018)
Vereinsfarben: Blau-Gelb
Spielstätte: Eintracht-Stadion 
(23.325 Plätze)
Größte Erfolge:  
Deutscher Meister 1967
Letzte Begegnung:  
Am Sonntag, 30. April 2017, 
verloren  die Löwen am 31. 
Spieltag durch den Treffer 
von Christoffer Nyman (55.) 
vor 39.500 Zuschauern in der 

Allianz Arena mit 0:1, rutschten 
auf den Relegationsplatz 
ab. Aus dem aktuellen Kader 
kamen Romuald Lacazette 
und Sascha Mölders zum Ein-
satz	
Bilanz der Sechzger gegen 
den BTSV: 33 Spiele, 13 Siege, 
9 Unentschieden, 11 Niederla-
ge. Torverhältnis: 36:32
Spieler, die für beide Klubs 
aktiv waren: u.a. Quirin Moll, 
Mathias Fetsch

Andre Schubert
Geboren: 24.07.1971
Nation: Deutschland
Trainer: seit 11.10.2018
0 Ligaspiele (0 Siege,  0 Unent-
schieden, 0 Niederlagen)

Der Wolfenbütteler Likörfabrikant 
Günter Mast war 1973 der Erste, 
der als Brustsponsor in der Bundes-
liga auftrat. Dabei bediente er sich 
eines Tricks, um die DFB-Regularien 
zu umgehen. Er machte sein Fir-
menlogo zum Vereinsenblem und 
platzierte auf die bis dahin blanke 
Brust der Kicker von Eintracht 
Braunschweig das Hirschgeweih 
seines Kräuterschnapses „Jäger-
meister“. 

So könnte der BTSV spielen

Der Trainer Kurioses

Daten & Fakten

Stephan Fürstner (31) 
wechselte im Sommer zu 
Eintracht Braunschweig. Der 
gebürtige  Münchner war der 
absolute Wunschspieler des 
damaligen Coachs Henrik 
Pedersen. Mit seiner Erfah-
rung von über 200 Zweitli-
ga- und 31 Erstligaspielen ist 
ihm die Rolle des Leaders auf 
den Leib geschnitten. Zu den 
Stärken des defensiven Mit-
telfeldspieler zählen neben 
Erfahrung, Laufbereitschaft 
auch das kompromissloses 
Verhalten im Zweikampf. 

Der in Dießen am Ammer-
see aufgewachsene Fürst-
ner wurde beim FC Bayern 
ausgebildet, absolvierte ein  
Bundesligaspiel für den Klub 
von der Seitenstraße. Von 
2009 bis 2015 spielte er bei 
der SpVgg Greuther Fürth, 
schaffte in dieser Zeit mit den 
Kleeblättlern den Aufstieg 
ins Oberhaus. Es folgten drei 
Spielzeiten bei Union Berlin, 
ehe er sich dem Drittliga-Ab-
steiger anschloss. 

Der Leader

30 KRUSE

27 KIJEWSKI

9 HOFMANN  

4 AMUNDSEN

19 BURMEISTER 

6 NKANSAH

8 FÜRSTNER

2 SAUERLAND 

10 FEJZULLAHU 28 THORSEN

25 BULUT
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	 Nr.	 Name	 GebUrtsdatum	 Nation	 Position	 Spiele	 Tore	 Ass.	 Gelb	 G./R.	 Rot

	 1	 Marcel Engelhardt	 05.04.1993	 	 Tor	 10	 0	 0	 0	 0	 0
	 2	 David Sauerland	 28.06.1997	 	 Abwehr	 7	 0	 0	 2	 0	 0
	 3	 Frederik Tingager	 22.02.1993	 	 Abwehr	 7	 0	 0	 0	 0	 0
	 4	 Malte Amundsen	 11.02.1998	 	 Abwehr	 8	 1	 0	 1	 1	 0
	 5	 Gustav Valsvik	 26.05.1993	 	 Abwehr	 7	 0	 0	 0	 0	 0
	 6	 Steffen Nkansah	 07.04.1996	 	 Abwehr	 5	 0	 0	 0	 0	 0
	 7	 Ahmet Canbaz	 27.04.1998	 	 Mittelfeld	 3	 0	 0	 0	 0	 0
	 8	 Stephan Fürstner	 11.09.1987	 	 Mittelfeld	 11	 0	 1	 3	 0	 0
	 9	 Philipp Hofmann	 30.03.1993	 	 Angriff	 11	 4	 2	 0	 0	 0
	10	 Mergim Fejzullahu	 29.03.1994	 	 Mittelfeld	 10	 2	 0	 0	 0	 0
	11	 Leandro Putaro	 07.01.1997	 	 Angriff	 6	 1	 0	 0	 0	 0
15	 Christoffer Nyman	 05.10.1992	 	 Angriff	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	16	 Robin Becker	 18.01.1997	 	 Abwehr	 5	 0	 0	 0	 0	 0
	17	 Yari Otto	 27.05.1999	 	 Angriff	 7	 2	 0	 1	 0	 0
	18	 Nick Otto	 27.05.1999	 	 Abwehr	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	19	 Felix Burmeister	 09.03.1990	 	 Abwehr	 10	 0	 0	 4	 0	 0
	20	 Ivan Franjic	 08.09.1997	 	 Mittelfeld	 9	 0	 1	 0	 0	 0
	21	 Yannick Bangsow	 21.02.1998	 	 Tor	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	22	 Manuel Janzer	 07.03.1992	 	 Mittelfeld	 2	 0	 0	 0	 0	 0
	23	 Michael Fasko	 24.08.1994	 	 Mittelfeld	 1	 0	 0	 0	 0	 0
	25	 Onur Bulut	 16.04.1994	 	 Mittelfeld	 11	 2	 0	 1	 0	 0
	27	 Niko Kijewski	 28.03.1996	 	 Mittelfeld	 11	 0	 0	 0	 0	 0
	28	 Jonas Thorsen	 19.04.1990	 	 Mittelfeld	 9	 1	 0	 1	 0	 0
	29	 Eric Veiga	 18.02.1997	 	 Mittelfeld	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	30	 Lukas Kruse	 09.07.1983	 	 Tor	 1	 0	 0	 0	 0	 0	
	31	 Besfort Kolgeci	 05.01.1998	 	 Abwehr	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	32	 Samuel Abifade	 17.09.1999	 	 Angriff	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	33	 Roman Birjukov 	 04.04.1999	 	 Tor	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	34	 Jan-Lukas Funke	 20.07.1999	 	 Angriff	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	35	 Ayodele Max Adetula	 09.02.1998	 	 Mittelfeld	 1	 0	 0	 0	 0	 0
	38	 Leon Bürger	 11.11.1999	 	 Mittelfeld	 1	 0	 0	 1	 0	 0

Zugänge:
David Sauerland (Bor.  Dortmund 
II), Mergim Fejzullahu (Alem. 
Aachen), Felix Burmeister (Vasas 
FC), Yari und Nick Otto (beide 
VfL Wolfsburg U19), Ivan Franjic 
(Germ. Halberstadt), Manuel 
Janzer (Holstein Kiel), Stephan 
Fürstner (Union Berlin), Malte 
Amundsen (Rosenborg BK), 
Leandro Putaro (Arm. Bielefeld), 
Michal Fasko (Grasshoppers 
Zürich), Jonas Thorsen (AC Hor-
sens), Eric Veiga, Besfort Kolgeci, 

Yannik Bangsow, Ayodele Ade-
tula, Ahmet Canbaz (alle Eintr. 
Braunschweig II), Lukas Kruse 
(vereinslos), Roman Birjukov,  Sa-
muel Abifade, Jan-Lukas Funke, 
Leon Bürger (alle eigene U19)

Abgänge:
Suleiman Abdullahi (Union 
Berlin/ausgeliehen), Steve 
Breitkreuz (Erzgebirge Aue), 
Eros Dacaj (SV Rödinghausen), 
Jasmin Fejzic (1. FC Magde-
burg), Mirko Boland (Delaide 

United), Patrick Schönfeld 
(SV Wehen Wiesbaden), Ken 
Reichell (Union Berlin), Eric Ver-
stappen (TeBe Berlin), Hendrick 
Zuck, Julius Biada (beide 1. FC 
Kaiserslautern), Quirin Moll 
(1860 München), Salim Khelifi 
(FC Zürich), Jan Hochscheidt 
(Erzgebirge Aue), Maximilian 
Sauer (Greuther Fürth), Joseph 
Baffo, Louis Samson, Özkan 
Yildirim, Domi Kumbela (alle 
vereinslos), Georg Teigl (FC 
Augsburg/Leih-Ende)

DIE WECHSEL.

DER KADER.



Seit inzwischen 125 Jahren im Dienst unserer langjärigen Kunden, 
stehen wir als kompetenter Veranstaltungsdienst für ein hohes Maß 
an Verantwortung und Zuverlässigkeit. VD-Mayr wurde im Jahr 1892 
mit dem Ziel gegründet, bei Veranstaltungen aller Art den Kontroll-, 
Wach-, Kassen- und Garderobendienst zu übernehmen. 
 
Das mittelständische Unternehmen VD-Mayr hat sich im Großraum Das mittelständische Unternehmen VD-Mayr hat sich im Großraum 
München zum führenden Anbieter für die flexible Betreuung von 
sportlichen ,gesellschaftlichen, wie auch kulturellen Veranstaltungen 
vieler namhafter Kunden mit weltweitem Ruf entwickelt.
 
So kann sich VD-Mayr auch seit vielen Jahren als der 
Sicherheitspartner der Löwen bezeichnen.
  
Wir suchen ständig neue Mitarbeiter in Vollzeit, Teilzeit oder 
nebenberuflich. Ganz speziell suchen wir Mitarbeiter im 
Sicherheitsdienst für die Spiele des TSV 1860.
 
Vorraussetzung ist ein polizeiliches Führungszeugnis ohne
Negativeinträge und gute Deutschkenntnisse in Wort und
Schrift Schrift  
 
Wenn Sie interesse haben, melden Sie sich einfach telefonisch,
per Email oder kommen Sie bei uns im Personalbüro vorbei.

Weitere Informationen auf
www.vd-mayr.de

Veranstaltungsdienst
Paul Mayr GmbH & Co. KG
Poocistraße 8
800336 München
Telefon: 089 / 747174-0
Email: job@vd-mayr.de 
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So schaugt‘s aus

TABELLE NACH DEM 11. SPIELTAG
	 Heim	 Auswärts
   Pl.		 Verein 	 Sp.	 g.	 u.	 v.	 g.	 u.	 v.	 g.	 u.	 v.	 Tore	 Diff.	 Pkt.
	 1	 VfL Osnabrück	 11	 6	 4	 1	 4	 1	 1	 2	 3	 0		  14:5	 9	 22
	 2	 KFC Uerdingen 05	 11	 7	 1	 3	 3	 1	 2	 4	 0	 1		  15:12	 3	 22
	 3	 Preußen Münster	 11	 6	 1	 4	 3	 0	 2	 3	 1	 2		  20:14	 6	 19
	 4	 Karlsruher SC	 11	 5	 4	 2	 2	 2	 1	 3	 2	 1		  13:8	 5	 19
	 5	 SpVgg Unterhaching	 11	 4	 6	 1	 2	 3	 1	 2	 3	 0		  18:12	 6	 18
	  	 Würzburger Kickers	 11	 5	 3	 3	 3	 2	 1	 2	 1	 2		  18:12	 6	 18
	 7	 Hansa Rostock	 11	 5	 2	 4	 3	 1	 2	 2	 1	 2		  14:18	 -4	 17
	 8	 Hallescher FC	 11	 5	 1	 5	 2	 1	 2	 3	 0	 3		  12:11	 1	 16
	 9	 SV Wehen Wiesbaden	 11	 5	 1	 5	 3	 1	 2	 2	 0	 3		  18:18	 0	 16
	10	 1. FC Kaiserslautern	 11	 3	 5	 3	 2	 2	 1	 1	 3	 2		  16:16	 0	 14
	11	 Fortuna Köln	 11	 4	 2	 5	 1	 1	 3	 3	 1	 2		  13:14	 -1	 14
	12	 1860 München	 11	 3	 4	 4	 2	 1	 2	 1	 3	 2		  18:13	 5	 13
	13	 FSV Zwickau	 11	 3	 3	 5	 2	 1	 2	 1	 2	 3		  13:14	 -1	 12
	14	 Energie Cottbus	 11	 3	 3	 5	 2	 3	 1	 1	 0	 4		  12:16	 -4	 12
		  Sportfreunde Lotte	 11	 3	 3	 5	 2	 1	 2	 1	 2	 3		  12:16	 -4	 12
	16	 SV Meppen	 11	 3	 3	 5	 3	 1	 2	 0	 2	 3		  14:19	 -5	 12
	17	 Carl Zeiss Jena	 11	 3	 3	 5	 2	 2	 1	 1	 1	 4		  12:19	 -7	 12
	18	 SG Sonnenhof Großaspach	 11	 1	 8	 2	 0	 5	 0	 1	 3	 2		  7:8	 -1	 11
	19	 VfR Aalen	 11	 3	 2	 6	 2	 0	 4	 1	 2	 2		  14:18	 -4	 11
	20	 Eintracht Braunschweig	 11	 1	 5	 5	 1	 3	 2	 0	 2	 3		  13:23	 -10	 8

10. Spieltag | Montag, 01.10.2018 | 19 Uhr
1860 München – FC Würzburger Kickers 1:1 (0:0)

1 HILLER

5 MOLL

4 WEBER

9 MÖLDERS

28 PAUL

25 WILLSCH

17 WEIN

36 STEINHART

10 GRIMALDI

32 LORENZ

20 BEKIROGLU

1 Bätge (Tor) – 22 Hägele, 8 Gnaase, 27 Schuppan – 31 
Göbel, 26 Bachmann (76., 15 Küc), 10 Skarlatidis, 6 
Wagner (70., 28 Kurzweg) – 7 Kaufmann, 19 Ademi, 9 
Baumann (45., 14 Elva). – Trainer: Michael Schiele

Ersatz: 30 Hipper (Tor) – 6 Mauersberger, 7 Lex, 11 Köppel,  
18 Karger, 19 Abruscia, 38 Lacazette.
Trainer: Daniel Bierofka.
Wechsel: Karger für Bekiroglu (31.), Lex für Willsch (73.), Abruscia 
für Moll (85.)
Tore: 1:0 Grimaldi (64.), 1:1 Skarlatidis (82.).
Gelbe Karten: Steinhart, Grimaldi – Göbel. 
Gelb-Rote Karte: Gnaase (57., wiederholtes Foulspiel)
Zuschauer: 15.000 im Grünwalder Stadion (ausverkauft).
Schiedsrichter: Eric Müller (Bremen); Assistenten: Lukas Benen 
(Nordhorn), Simon Rott (Bremen).

11. Spieltag | Sonntag, 07.10.2018 | 13 Uhr
SV Meppen – 1860 München 1:0 (1:0)

1 HILLER

10 GRIMALDI

4 WEBER

9 MÖLDERS

28 PAUL

 5 MOLL17 WEIN

 6 MAUERSBERGER

18 KARGER

32 LORENZ

16 KINDSVATER

32 Domaschke (Tor) – 17 Kremer (65., 3 Jesgarzewski), 5 
Vidovic, 6 Komenda, 7 Amin – 4 von Haacke, 8 Leugers – 
23 Tankulic (78., 20 Kleinsorge), 10 Wagner, 9 Granatowski 
(87., 27 Vrzogic ) – 24 Undav.  – Trainer: Christian Neidhart.

Ersatz: 30 Hipper (Tor) – 2 Weeger, 7 Lex, 11 Köppel, 20 Bekiroglu, 
25 Willsch, 38 Lacazette. 
Trainer: Daniel Bierofka.
Wechsel: Köppel für Mauersberger (2.), Lacazette für Moll (60.), 
Lex für Kindsvater (76.).
Tor: 1:0 Amin (41.).  
Gelbe Karten: Undav, Jesgarzewski, Kleinsorge – Moll, Grimaldi, 
Köppel. 
Zuschauer: 9.200 in der Hänsch-Arena.
Schiedsrichter: Katrin Rafalski (Bad Zwesten); Assistenten: Joshua 
Herbert (Nüsttal), Martin Kliebe (Hollstein).



SONNENSCHUTZ
   FÜR IHR ZUHAUSE.

Lichtdurchfl utete Lebensqualität mit dem Rundumblick bietet 
Ihnen das T150. Ein fl exibler Dachüberstand ermöglicht Ihnen sogar 
zusätzlichen Sonnen- und Regenschutz. 

Gewinnen Sie noch mehr Wohlfühlraum.

Sonnenschutz I Insektenschutz I Rolladenkastenproduktion 

Weidl Rolladenbau GmbH  I  Rettenbacher Str. 17 -19   I   86529 Schrobenhausen 
Tel. 08252 / 2617  I  Fax: 08252 / 437  I  info@weidl-rolladenbau.info

ROLLADENBAU GMBH
WEIDL

www.weidl-rolladenbau.de

ThermFrame wird aus hoch-
verdichtetem Extradur ge-
fertigt. Das Komplettsystem 
besteht aus Beschattungs-
einheit, Leibungsdämmung 
und Fensterbankanschluss. 
Ein umlaufender Rahmen 
(Kombitherm) erleichtert 
das Anputzen und liefert 
eine zusätzliche Fensterbe-
festigung.

Wir machen aus Wärmever-
lusten Wärmegewinne. 

Terrassendach

Freuen Sie sich auf ein völlig neues Wohngefühl dank maßefer-
tigter Insek tenschutzgitter.
Sie schenken Ihnen einen ruhigen Schlaf bei offenem
Fenster, frische Luft und das beruhigende Gefühl, etwas Gutes 
für den Schutz Ihrer Familie getan zu haben. 

Insektengitter

Raffstore sind effektiver Sonnenschutz und zugleich gefragtes 
Gestaltungsmit tel für Hausfassaden jeglicher Art. Sie unter-
streichen innovativen und klassischen Baustil in gleicher Weise. 
Neben dem architektonischen Anspruch kann Tages licht durch 
Aluminium-Raffstoren indivi duell dosiert und die Raumaus-
leuchtung optimal reguliert werden. 

Raffstore

ThermFrameThermFrame
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Nr. Name Geburtstag Position Nation Größe Gewicht im Klub seit Einsätze Tore Assists Scorerpkt. Min. Bank Gelb G.-R. Rot Einw. Ausw.
1 Marco Hiller 20.02.1997 Tor 1,88 m 85 kg 01.07.2008
2 Eric Weeger 02.02.1997 Abwehr 1,79 m 74 kg 01.07.2011
4 Felix Weber 18.01.1995 Abwehr 1,85 m 82 kg 01.07.2004
5 Quirin Moll 21.01.1991 Mittelfeld 1,82 m 77 kg 01.07.2018
6 Jan Mauersberger 17.06.1985 Abwehr 1,94 m 93 kg 22.01.2016
7 Stefan Lex 27.11.1989 Angriff 1,78 m 75 kg 01.07.2018
8 Simon Seferings 05.07.1995 Mittelfeld 1,85 m 81 kg 01.07.2015
9 Sascha Mölders 20.03.1985 Angriff 1,85 m 79 kg 15.01.2017

10 Adriano Grimaldi 05.04.1991 Angriff 1,88 m 90 kg 01.07.2018
11 Christian Köppel 03.11.1994 Abwehr 1,83 m 79 kg 01.07.2007
14 Dennis Dressel 26.10.1998 Mittelfeld 1,85 m 75 kg 01.01.2016
16 Benjamin Kindsvater 08.02.1993 Mittelfeld 1,75 m 67 kg 01.07.2017
17 Daniel Wein 05.02.1994 Abwehr 1,84 m 77 kg 01.07.2017
18 Nico Karger 01.02.1993 Angriff 1,83 m 74 kg 01.07.2009
19 Alessandro Abruscia 12.07.1990 Mittelfeld 1,74 m 73 kg 01.07.2018
20 Efkan Bekiroglu 14.09.1995 Mittelfeld 1,85 m 84 kg 01.07.2018
21 Ugur Türk 24.06.1997 Mittelfeld 1,82 m 76 kg 01.07.2010
22 Aaron Berzel 29.05.1992 Abwehr 1,84 m 79 kg 01.07.2017
23 Nicholas Helmbrecht 30.01.1995 Angriff 1,78 m 68 kg 01.07.2015
24 Markus Ziereis 	26.08.1992 Angriff 1,85 m 82 kg 10.08.2017
25 Marius Willsch 18.03.1991 Angriff 1,80 m 72 kg 01.07.2018
27 Semi Belkahia 22.12.1998 Abwehr 1,92 m 87 kg 01.07.2018
28 Herbert Paul 11.02.1994 Abwehr 1,86 m 80 kg 01.07.2018
30 Johann Hipper 30.09.1998 Tor 1,83 m 76 kg 01.07.2017
31 Kodjovi Koussou 22.06.1992 Mittelfeld 1,69 m 62 kg 01.07.2016
32 Simon Lorenz 30.03.1997 Abwehr 1,87 m 84 kg 09.07.2018
34 Kristian Böhnlein 10.05.1990 Mittelfeld 1,83 m 78 kg 01.07.2018
35 Noel Niemann 	14.11.1999 Angriff 1,71 m 60 kg 01.072017
36 Philipp Steinhart 07.07.1992 Abwehr 1,82 m 80 kg 10.08.2017
38 Romuald Lacazette 03.01.1994 Mittelfeld 1,75 m 73 kg 31.08.2018
39 Hendrik Bonmann 22.01.1994 Tor 1,94 m 82 kg 31.08.2017
40 Tom Kretzschmar 19.01.1999 Tor 1,85 m 78 kg 01.07.2006
44 Leon Klassen 29.05.2000 Abwehr 1,73 m 69 kg 01.07.2017

Sechzge
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Nr. Name Geburtstag Position Nation Größe Gewicht im Klub seit Einsätze Tore Assists Scorerpkt. Min. Bank Gelb G.-R. Rot Einw. Ausw.
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8 Simon Seferings 05.07.1995 Mittelfeld 1,85 m 81 kg 01.07.2015
9 Sascha Mölders 20.03.1985 Angriff 1,85 m 79 kg 15.01.2017

10 Adriano Grimaldi 05.04.1991 Angriff 1,88 m 90 kg 01.07.2018
11 Christian Köppel 03.11.1994 Abwehr 1,83 m 79 kg 01.07.2007
14 Dennis Dressel 26.10.1998 Mittelfeld 1,85 m 75 kg 01.01.2016
16 Benjamin Kindsvater 08.02.1993 Mittelfeld 1,75 m 67 kg 01.07.2017
17 Daniel Wein 05.02.1994 Abwehr 1,84 m 77 kg 01.07.2017
18 Nico Karger 01.02.1993 Angriff 1,83 m 74 kg 01.07.2009
19 Alessandro Abruscia 12.07.1990 Mittelfeld 1,74 m 73 kg 01.07.2018
20 Efkan Bekiroglu 14.09.1995 Mittelfeld 1,85 m 84 kg 01.07.2018
21 Ugur Türk 24.06.1997 Mittelfeld 1,82 m 76 kg 01.07.2010
22 Aaron Berzel 29.05.1992 Abwehr 1,84 m 79 kg 01.07.2017
23 Nicholas Helmbrecht 30.01.1995 Angriff 1,78 m 68 kg 01.07.2015
24 Markus Ziereis 	26.08.1992 Angriff 1,85 m 82 kg 10.08.2017
25 Marius Willsch 18.03.1991 Angriff 1,80 m 72 kg 01.07.2018
27 Semi Belkahia 22.12.1998 Abwehr 1,92 m 87 kg 01.07.2018
28 Herbert Paul 11.02.1994 Abwehr 1,86 m 80 kg 01.07.2018
30 Johann Hipper 30.09.1998 Tor 1,83 m 76 kg 01.07.2017
31 Kodjovi Koussou 22.06.1992 Mittelfeld 1,69 m 62 kg 01.07.2016
32 Simon Lorenz 30.03.1997 Abwehr 1,87 m 84 kg 09.07.2018
34 Kristian Böhnlein 10.05.1990 Mittelfeld 1,83 m 78 kg 01.07.2018
35 Noel Niemann 	14.11.1999 Angriff 1,71 m 60 kg 01.072017
36 Philipp Steinhart 07.07.1992 Abwehr 1,82 m 80 kg 10.08.2017
38 Romuald Lacazette 03.01.1994 Mittelfeld 1,75 m 73 kg 31.08.2018
39 Hendrik Bonmann 22.01.1994 Tor 1,94 m 82 kg 31.08.2017
40 Tom Kretzschmar 19.01.1999 Tor 1,85 m 78 kg 01.07.2006
44 Leon Klassen 29.05.2000 Abwehr 1,73 m 69 kg 01.07.2017
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Zahlen & Fakten
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	 1. Spieltag, 27.07.2018 – 30.07.2018	

27.07.18	19:00	 Eintr. Braunschweig	 –	 Karlsruher SC	 1:1

28.07.18	14:00	 VfR Aalen	 –	 SV Wehen Wiesbaden	1:2

28.07.18	14:00	 VfL Osnabrück	 –	 Würzburger Kickers	 2:1

28.07.18	14:00	 FC Carl Zeiss Jena	 –	 Sonnenh. Großaspach	3:2

28.07.18	14:00	 Fortuna Köln	 –	 Preußen Münster	 1:4

28.07.18	14:00	 FSV  Zwickau	 –	 Hallescher FC	 2:0

28.07.18	14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 TSV 1860 München	 1:0

29.07.18	13:00	 Energie Cottbus	 –	 F.C. Hansa Rostock	 3:0

29.07.18	14:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 SpVgg Unterhaching	 1:3

30.07.18	19:00	 Sportfreunde Lotte	 –	 SV Meppen	 0:0

	 2. Spieltag, 03.08.2018 – 05.082018	

03.08.18	19:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 Eintr. Braunschweig	 2:0

04.08.18	14:00	 Hallescher FC	 –	 Fortuna Köln	 1:2

04.08.18	14:00	 Preußen Münster	 –	 FC Carl Zeiss Jena	 1:2

04.08.18	14:00	 Sonnenh. Großaspach	–	 1. FC Kaiserslautern	 1:1

04.08.18	14:00	 TSV 1860 München	 –	 Sportfreunde Lotte	 5:1

04.08.18	14:00	 Würzburger Kickers	 –	 KFC Uerdingen 05	 0:2

04.08.18	14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 VfR Aalen	 0:0

04.08.18	14:00	 Karlsruher SC	 –	 FSV Zwickau	 1:1

05.08.18	13:00	 SV Wehen Wiesbaden	 –	 Energie Cottbus	 0:2

05.08.18	14:00	 SV Meppen	 –	 VfL Osnabrück	 0:2

	 3. Spieltag, 07.082018/08.08.2018	

07.08.18 19:00	 Eintr. Braunschweig	 –	 FSV Zwickau	 1:1

07.08.18 19:00	 VfR Aalen	 –	 Würzburger Kickers	 3:2

07.08.18 19:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Preußen Münster	 1:2

07.08.18 19:00	 FC Carl Zeiss Jena	 –	 Hallescher FC	 0:3

07.08.18 19:00	 Fortuna Köln	 –	 Karlsruher SC	 0:1

08.08.18 19:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 SV Meppen	 3:2

08.08.18 19:00	 VfL Osnabrück	 –	 TSV 1860 München	 2:2

08.08.18 19:00	 Sportfreunde Lotte	 –	 Sonnenh. Großaspach	0:2

08.08.18 19:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 SV Wehen Wiesbaden	3:2

08.08.18 19:00	 Energie Cottbus	 –	 SpVgg Unterhaching	 2:2

	 4. Spieltag, 10.08.2018 – 13.082018	

10.08.18	19:00	 Karlsruher SC	 –	 FC Carl Zeiss Jena	 1:1

11.08.18	14:00	 Hallescher FC	 –	 1. FC Kaiserslautern	 2:0

11.08.18	14:00	 Sonnenh. Großaspach	–	 VfL Osnabrück	 0:0

11.08.18	14:00	 SV Meppen	 –	 VfR Aalen	 1:0

11.08.18	14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 F.C. Hansa Rostock	 2:1

11.08.18	14:00	 SV Wehen Wiesbaden	 –	 Eintr. Braunschweig	 3:3

11.08.18	14:00	 FSV  Zwickau	 –	 Fortuna Köln	 1:0

12.08.18	13:00	 TSV 1860 München	 –	 KFC Uerdingen 05	 0:1

12.08.18	14:00	 Würzburger Kickers	 –	 Energie Cottbus	 3:1

13.08.18	19:00	 Preußen Münster	 –	 Sportfreunde Lotte	 1:0

	 5. Spieltag, 24.08.2018 – 27.082018	

24.08.18	19:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 Sonnenh. Großaspach	0:0

25.08.18	14:00	 VfR Aalen	 –	 TSV 1860 München	 1:4

25.08.18	14:00	 VfL Osnabrück	 –	 Preußen Münster	 3:0

25.08.18	14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Karlsruher SC	 0:0

25.08.18	14:00	 SV Wehen Wiesbaden	 –	 SpVgg Unterhaching	 1:2

25.08.18	14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 Würzburger Kickers	 0:4

25.08.18	14:00	 Energie Cottbus	 –	 SV Meppen	 1:1

26.08.18	13:00	 Sportfreunde Lotte	 –	 Hallescher FC	 0:1

26.08.18	14:00	 Eintr. Braunschweig	 –	 Fortuna Köln	 0:2

27.08.18	19:00	 FC Carl Zeiss Jena	 –	 FSV  Zwickau	 2:1

	 6. Spieltag,  31.08.2018 – 03.09.2018	

31.08.18	19:00	 TSV 1860 München	 –	 Energie Cottbus	 2:0

01.09.18	14:00	 Hallescher FC	 –	 VfL Osnabrück	 1:1

01.09.18	14:00	 Preußen Münster	 –	 KFC Uerdingen 05	 0:1

01.09.18	14:00	 SV Meppen	 –	 F.C. Hansa Rostock	 1:3

01.09.18	14:00	 Würzburger Kickers	 –	 SV Wehen Wiesbaden	3:1

01.09.18	14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 Eintr. Braunschweig	 3:0

01.09.18	14:00	 Karlsruher SC	 –	 Sportfreunde Lotte	 1:3

02.09.18	13:00	 FSV  Zwickau	 –	 1. FC Kaiserslautern	 1:1

02.09.18	14:00	 Fortuna Köln	 –	 FC Carl Zeiss Jena	 2:0

03.09.18	19:00	 Sonnenh. Großaspach	–	 VfR Aalen	 1:1

	 7. Spieltag, 14.09.2018 – 17.09.2018	

14.09.18 19:00	 Eintr. Braunschweig	 –	 FC Carl Zeiss Jena	 2:0

15.09.18 14:00	 VfR Aalen	 –	 Preußen Münster	 4:1

15.09.18 14:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 Hallescher FC	 2:1

15.09.18 14:00	 VfL Osnabrück	 –	 Karlsruher SC	 0:1

15.09.18 14:00	 SV Wehen Wiesbaden	 –	 SV Meppen	 3:0

15.09.18 14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 TSV 1860 München	 2:2

15.09.18 14:00	 Energie Cottbus	 –	 Sonnenh. Großaspach	0:0

16.09.18 13:00	 Sportfreunde Lotte	 –	 FSV Zwickau	 2:1

16.09.18 14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 Würzburger Kickers	 0:1

17.09.18 19:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Fortuna Köln	 3:3

	 8. Spieltag, 21.09.2018 – 23.09.2018	

21.09.18 19:00	 Preußen Münster	 –	 Energie Cottbus	 3:0

22.09.18 14:00	 Sonnenh. Großaspach	–	 F.C. Hansa Rostock	 0:0

22.09.18 14:00	 TSV 1860 München	 –	 SV Wehen Wiesbaden	1:2

22.09.18 14:00	 SV Meppen	 –	 SpVgg Unterhaching	 3:3

22.09.18 14:00	 Würzburger Kickers	 –	 Eintr. Braunschweig	 1:1

22.09.18 14:00	 FC Carl Zeiss Jena	 –	 1. FC Kaiserslautern	 3:3

22.09.18 14:00	 Fortuna Köln	 –	 Sportfreunde Lotte	 1:1

22.09.18 14:00	 Karlsruher SC	 –	 KFC Uerdingen 05	 2:0

23.09.18 13:00	 FSV  Zwickau	 –	 VfL Osnabrück	 0:1

23.09.18 14:00	 Hallescher FC	 –	 VfR Aalen	 1:0

	 9. Spieltag, 25.09.2018/26.09.2018	

	

25.09.18 19:00	 Eintr. Braunschweig	 –	 1. FC Kaiserslautern	 1:4

25.09.18 19:00	 Sportfreunde Lotte	 –	 FC Carl Zeiss Jena	 2:0

25.09.18 19:00	 Würzburger Kickers	 –	 SV Meppen	 2:1

25.09.18 19:00	 SV Wehen Wiesbaden	 –	 Sonnenh. Großaspach	2:0

25.09.18 19:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 Preußen Münster	 1:4

26.09.18 19:00	 VfR Aalen	 –	 Karlsruher SC	 1:3

26.09.18 19:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 FSV Zwickau	 1:2

26.09.18 19:00	 VfL Osnabrück	 –	 Fortuna Köln	 1:0

26.09.18 19:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 TSV 1860 München	 1:1

10.10.18 19:00	 Energie Cottbus	 –	 Hallescher FC	 1:2

	 10. Spieltag, 28.09.2018 – 01.10.2018	

	

28.09.18 19:00	 Preußen Münster	 –	 SV Wehen Wiesbaden	3:0

29.09.18 14:00	 Sonnenh. Großaspach	–	 SpVgg Unterhaching	 1:1

29.09.18 14:00	 SV Meppen	 –	 Eintr. Braunschweig	 4:2

29.09.18 14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Sportfreunde Lotte	 2:1

29.09.18 14:00	 Fortuna Köln	 –	 KFC Uerdingen 05	 1:2

29.09.18 14:00	 Karlsruher SC	 –	 Energie Cottbus	 2:0

30.09.18 13:00	 FC Carl Zeiss Jena	 –	 VfL Osnabrück	 0:0

30.09.18 14:00	 FSV  Zwickau	 –	 VfR Aalen	 2:3

01.10.18 19:00	 TSV 1860 München	 –	 Würzburger Kickers	 1:1

16.10.18 19:00	 Hallescher FC	 –	 F.C. Hansa Rostock	 0:1

	 11. Spieltag, 05.10.2018 – 08.10.2018	

05.10.18	19:00	  F.C. Hansa Rostock	 –	 Karlsruher SC	 1:0

06.10.18	14:00	 Eintr. Braunschweig	 –	 Sportfreunde Lotte	 2:2

06.10.18	14:00	  VfR Aalen	 –	 Fortuna Köln	 0:1

06.10.18	14:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 FC Carl Zeiss Jena	 2:1

06.10.18	14:00	 VfL Osnabrück	 –	 1. FC Kaiserslautern	 2:0

06.10.18	14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 Preußen Münster	 1:1

06.10.18	14:00	 Energie Cottbus	 –	 FSV Zwickau	 2:1

07.10.18	13:00	 SV Meppen	 –	 TSV 1860 München	 1:0

07.10.18	14:00	 SV Wehen Wiesbaden	 –	 Hallescher FC	 2:0

08.10.18	19:00	 Würzburger Kickers	 –	 Sonnenh. Großaspach	0:0

	 12. Spieltag, 19.10.2018 – 22.10.2018	

19.10.18	19:00	 FC Carl Zeiss Jena	 –	 VfR Aalen	 _:_

20.10.18	14:00	 Hallescher FC	 –	 SpVgg Unterhaching	 _:_

20.10.18	14:00	 Sonnenh. Großaspach	–	 SV Meppen	 _:_

20.10.18	14:00	 TSV 1860 München	 –	 Eintr. Braunschweig	 _:_

20.10.18	14:00	 Sportfreunde Lotte	 –	 VfL Osnabrück	 _:_

20.10.18	14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 KFC Uerdingen 05	 _:_

20.10.18	14:00	 Fortuna Köln	 –	 Energie Cottbus	 _:_

21.10.18	13:00	 FSV  Zwickau	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

21.10.18	14:00	 Preußen Münster	 –	 Würzburger Kickers	 _:_

22.10.18	19:00	 Karlsruher SC	 –	 SV Wehen Wiesbaden	 _:_

	 13. Spieltag, 26.10.2018 – 29.10.2018	

26.10.18	19:00	 Eintr. Braunschweig	 –	 VfL Osnabrück	 _:_

27.10.18	14:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 Sportfreunde Lotte	 _:_

27.10.18	14:00	 Würzburger Kickers	 –	 Hallescher FC	 _:_

27.10.18	14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 Karlsruher SC	 _:_

27.10.18	14:00	 SV Wehen Wiesbaden	 –	 FSV Zwickau	 _:_

27.10.18	14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 Fortuna Köln	 _:_

27.10.18	14:00	 Energie Cottbus	 –	 FC Carl Zeiss Jena	 _:_

28.10.18	13:00	 TSV 1860 München	 –	 Sonnenh. Großaspach	_:_

28.10.18	14:00	 SV Meppen	 –	 Preußen Münster	 _:_

29.10.18	19:00	 VfR Aalen	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

	 14. Spieltag, 02.11.2018 – 05.11.2018	

02.11.18	19:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Energie Cottbus	 _:_

03.11.18	14:00	 Preußen Münster	 –	 TSV 1860 München	 _:_

03.11.18	14:00	 Sonnenh. Großaspach	–	 Eintr. Braunschweig	 _:_

03.11.18	14:00	 Sportfreunde Lotte	 –	 VfR Aalen	 _:_

03.11.18	14:00	 FC Carl Zeiss Jena	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

03.11.18	14:00	 FSV  Zwickau	 –	 SpVgg Unterhaching	 _:_

03.11.18	14:00	 Karlsruher SC	 –	 Würzburger Kickers	 _:_

04.11.18	13:00	 Hallescher FC	 –	 SV Meppen	 _:_

04.11.18	14:00	 Fortuna Köln	 –	 SV Wehen Wiesbaden	 _:_

05.11.18	19:00	 VfL Osnabrück	 –	 KFC Uerdingen 05	 _:_

	 15. Spieltag, 09.11.2018 – 12.11.2018	

09.11.18	19:00	 Würzburger Kickers	 –	 FSV Zwickau	 _:_

10.11.18	14:00	 Eintr. Braunschweig	 –	 KFC Uerdingen 05	 _:_

10.11.18	14:00	 VfR Aalen	 –	 VfL Osnabrück	 _:_

10.11.18	14:00	 TSV 1860 München	 –	 Hallescher FC	 _:_

10.11.18	14:00	 SV Meppen	 –	 Karlsruher SC	 _:_

10.11.18	14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

10.11.18	14:00	 Energie Cottbus	 –	 Sportfreunde Lotte	 _:_

11.11.18	13:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 Fortuna Köln	 _:_

11.11.18	14:00	 Sonnenh. Großaspach	–	 Preußen Münster	 _:_

12.11.18	19:00	 SV Wehen Wiesbaden	 –	 FC Carl Zeiss Jena	 _:_

3. Liga-Spielplan  bis zur Winterpause
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	 16. Spieltag, 23.11.2018 – 26.11.2018	

23.11.18	19:00	 Sportfreunde Lotte	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

24.11.18	14:00	 Hallescher FC	 –	 Sonnenh. Großaspach	_:_

24.11.18	14:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 VfR Aalen	 _:_

24.11.18	14:00	 VfL Osnabrück	 –	 Energie Cottbus	 _:_

24.11.18	14:00	 FC Carl Zeiss Jena	 –	 SpVgg Unterhaching	 _:_

24.11.18	14:00	 Fortuna Köln	 –	 Würzburger Kickers	 _:_

24.11.18	14:00	 FSV  Zwickau	 –	 SV Meppen	 _:_

25.11.18	13:00	 Karlsruher SC	 –	 TSV 1860 München	 _:_

25.11.18	14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 SV Wehen Wiesbaden	 _:_

26.11.18	19:00	 Preußen Münster	 –	 Eintr. Braunschweig	 _:_

	 17. Spieltag, 30.11.2018 – 03.12.2018	

30.11.18	19:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

01.12.18	14:00	 Eintr. Braunschweig	 –	 VfR Aalen	 _:_

01.12.18	14:00	 Preußen Münster	 –	 Hallescher FC	 _:_

01.12.18	14:00	 TSV 1860 München	 –	 FSV Zwickau	 _:_

01.12.18	14:00	 Würzburger Kickers	 –	 FC Carl Zeiss Jena	 _:_

01.12.18	14:00	 SV Wehen Wiesbaden	 –	 Sportfreunde Lotte	 _:_

01.12.18	14:00	 Energie Cottbus	 –	 KFC Uerdingen 05	 _:_

02.12.18	13:00	 SV Meppen	 –	 Fortuna Köln	 _:_

02.12.18	14:00	 Sonnenh. Großaspach	–	 Karlsruher SC	 _:_

03.12.18	19:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 VfL Osnabrück	 _:_

	 18. Spieltag, 07.12.2018 – 11.12.2018	

07.12.18	19:00	 FC Carl Zeiss Jena	 –	 SV Meppen	 _:_

08.12.18	14:00	 Eintr. Braunschweig	 –	 Hallescher FC	 _:_

08.12.18	14:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

08.12.18	14:00	 VfL Osnabrück	 –	 SV Wehen Wiesbaden	 _:_

08.12.18	14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Würzburger Kickers	 _:_

08.12.18	14:00	 Fortuna Köln	 –	 TSV 1860 München	 _:_

08.12.18	14:00	 Karlsruher SC	 –	 Preußen Münster	 _:_   

09.12.18	13:00	 Sportfreunde Lotte	 –	 SpVgg Unterhaching	 _:_

09.12.18	14:00	 VfR Aalen	 –	 Energie Cottbus	 _:_

10.12.18	14:00	 FSV  Zwickau	 –	 Sonnenh. Großaspach	_:_

 

	 19. Spieltag, 14.12.2018 – 18.12.2018	

15.12.18		  Hallescher FC	 –	 Karlsruher SC	 _:_

 		  Preußen Münster	 –	 FSV Zwickau	 _:_

 		  Sonnenh. Großaspach	–	 Fortuna Köln	 _:_

 		  TSV 1860 München	 –	 FC Carl Zeiss Jena	 _:_

 		  SV Meppen	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

 		  Würzburger Kickers	 –	 Sportfreunde Lotte	 _:_

 		  SpVgg Unterhaching	 –	 VfL Osnabrück	 _:_

 		  SV Wehen Wiesbaden	 –	 KFC Uerdingen 05	 _:_

 		  F.C. Hansa Rostock	 –	 VfR Aalen	 _:_

 		  Energie Cottbus	 –	 Eintr. Braunschweig	 _:_

	 20. Spieltag, 21.12.2018 – 23.12.2018	

22.12.18		  Karlsruher SC	 –	 Eintr. Braunschweig	 _:_

 		  SV Wehen Wiesbaden	 –	 VfR Aalen	 _:_

 		  SpVgg Unterhaching	 –	 KFC Uerdingen 05	 _:_

 		  Würzburger Kickers	 –	 VfL Osnabrück	 _:_

 		  SV Meppen	 –	 Sportfreunde Lotte	 _:_

 		  TSV 1860 München	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

 		  Sonnenh. Großaspach	–	 FC Carl Zeiss Jena	 _:_

 		  Preußen Münster	 –	 Fortuna Köln	 _:_

 		  Hallescher FC	 –	 FSV Zwickau	 _:_

 		  F.C. Hansa Rostock	 –	 Energie Cottbus	 _:_

	 Toto-Pokal	

Toto-Pokal, 1. Runde, 07. bis 15.08.2018 

15.08.18	18:30	 SV Dornach	 –	 TSV 1860 München	 1:5

Toto-Pokal, 2. Runde, 21./22.08.2018 

21.08.18	18:15	 FC Ergolding	 –	 TSV 1860 München	 1:7

Toto-Pokal, Achtelfinale, 04./05.09.2018

04.09.18	19:00	 FC Memmingen	 –	 TSV 1860 München	 0:1

Toto-Pokal, Viertelfinale, 02.-10. Oktober 2018

10.10.18	19:30	 TSV Buchbach	 –	 TSV 1860 München	 _:_

Halbfinale, 23./24. April 2019

Finale, 25. Mai 2019
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GEBOREN
21. Januar 1991 in Dachau

STERNZEICHEN
Wassermann

SPITZNAME IM TEAM
Molli

SCHULE/BERUF 
Fachabitur

MÜNCHNER HOTSPOT
Gärtnerplatz

MEINE MUSIK
Gemischt

LIEBLINGSESSEN
Fleisch mit Reis und Gemüse

LETZTES BUCH
Carlo Ancelotti. Die Autobiografie 

LIEBLINGSREISEZIEL
Italien 

MEIN ERSTES TRIKOT
DFB-Trikot von  

Bastian Schweinsteiger

LIEBLINGSAPP
Whatsapp & kicker

PERSÖNLICHES MOTTO
Man lernt nie aus

DIE  LÖWEN BEDEUTEN FÜR MICH
Pure Begeisterung

Löwensteckbrief
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Nach der Rückkehr aus Braun-
schweig wohnte Quirin Moll 
mit seiner Frau Susan und der 
kleinen Tochter zunächst bei 
seinen Eltern in Dachau im alten 
Kinderzimmer. Vor einem Monat 
dann der Umzug nach Solln in 
die Nähe des Trainingsgeländes.  
„Super Lage, ruhig und grün, kur-
ze Anfahrt“, schwärmt er, möch-
te aber die Zeit in seinem alten 
Zuhause nicht missen. „Das war 
zwar nicht optimal, trotzdem 
sehr entspannt. Wir haben es 
genossen, viel mit der Familie 
zusammen zu sein“, erzählt der 
27-Jährige. „Meine Eltern woll-
ten uns gar nicht gehen lassen 
– vor allem nicht die Kleine.“
  
Die Rückkehr nach Bayern hat 
Moll nie bereut. „In der Heimat 
zu spielen: besser geht es nicht“, 
sagt er. „Jetzt, wo ich wieder 
zu Hause bin, habe ich erst ge-
merkt, was mir gefehlt hat.“ 
Seit dem ersten Tag bei den 
Sechzgern erlebte er nur positi-
ve Reaktionen. „Sowohl auf und 
neben dem Platz bin ich gut an-
gekommen und aufgenommen 
worden.“

Die Löwen waren die Ersten, die 
sich bei ihm nach dem Abstieg 
mit Eintracht Braunschweig ge-
meldet hatten. 1860-Chefscout 
Jürgen Jung, den Moll us dem  
Nachwuchs des FC Bayern kann-

te, stellte den ersten Kontakt zu 
dem Mittelfeldspieler her. Da 
sein Vertrag bei den Niedersach-
sen nur für die 2. Liga galt, war 
er frei. „Vom ersten Tag an wa-
ren die Gespräche sehr positiv.“ 
Ein Zweitligist kam deshalb für 
ihn nicht in Frage. „Das Potenti-
al und die Möglichkeit, hier was 
zu bewegen, haben mich sofort 
gereizt.“ 

Obwohl Moll kaum noch jemand 
aus der aktuellen Braunschwei-
ger Mannschaft kennt, „ist je-
des Spiel gegen einen Ex-Verein 
immer etwas Besonderes. Na-
türlich freue ich mich auf ein 
paar alte Bekannte.“ Geschenke 
wird es aber keine geben. Denn 
zuletzt war die Ausbeute nicht 
wie gewünscht. Das weiß auch 
Moll. „Wenn wir nicht alles über 
die volle Spielzeit abrufen, wird 
es für uns gegen jeden Gegner 
schwer. Aber genauso wissen wir, 
dass wir jeden schlagen können, 
wenn uns das gelingt. Das soll-
te uns Selbstvertrauen für die 
nächsten Spiele geben.“

Mit dem Fußball spielen begann 
Quirin beim TSV 1865 Dachau, 
wo sein Vater Wolfgang mitt-
lerweile Vorsitzender ist. Über 
den Nachwuchs des FC Bayern 
und der SpVgg Greuther Fürth 
landete er beim SV Heimstetten. 
Mit den Vorstädtern stieg er in 

die Regionalliga auf, wechselte 
dann zur SpVgg Unterhaching. 
Nach zwei Jahren in der 3. Liga 
verpflichtete ihn Dynamo Dres-
den. Mit den Sachsen stieg er in 
die Zweite Liga auf. 2016 ging‘s 
zu Eintracht Braunschweig. Dort 
verpasste er 2017 den Bundes-
liga-Aufstieg in der Relegation 
gegen den VfL Wolfsburg. Es 
folgte ein „aufreibende Saison“ 
mit dem BTSV, an dessen Ende 
2018 der Abstieg stand. 

In der vertrauten Umgebung 
wagt Moll, der sowohl auf der 
Sechs als auch auf der Acht 
spielen kann, nun einen Neuan-
fang. „Mir war wichtig, dass ich 
mich schnell in die Mannschaft 
und das Spielsystem eingefun-
den habe. Zufrieden bin ich aber 
nicht“, sagt er selbstkritisch und  
sieht bei sich wie bei der Mann-
schaft noch viel Entwicklungspo-
tential. „Dazu will ich beitragen!“

Sein Vorbild ist nicht nur wegen 
der gleichen Position Bastian 
Schweinsteiger. Wie der Ex-Na-
tionalspieler gilt auch Moll als 
begeisterter und guter Skifahrer. 
Zuletzt verzichtete er aufgrund 
der Verletzungsgefahr auf das 
Hobby, „aber es würde mich mal 
wieder reizen“. Ebenso Klettern. 
Ansonsten macht der Profi in 
seiner Freizeit „gerne Kraftsport 
zum Ausgleich“.

Wieder dahoam: Quirin Moll ist nach Stationen bei Dynamo Dresden und dem heutigen Konkurren-
ten Eintracht Braunschweig in seine Heimat zurückgekehrt. Nach den vier Jahren außerhalb Bayerns 
hat der gebürtige Dachauer gemerkt, was ihm in der Zeit in der Fremde gefehlt hat.

EIN NEUANFANG 
IN DER HEIMAT.
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Neues aus Giasing

AICHER AMBULANZ 
WÜNSCHT GUTE 
BESSERUNG.
Derzeit fallen aus:
Jan Mauersberger (Mittelgesichtsfraktur) 
(Markus Ziereis (Narbenentzündung) 
Noel Niemann (Aufbautraining nach Kreuzbandriss)  
Nicholas Helmbrecht (Patellasehnenspitzensyndrom) 

Spendenaktion.
Die Fangruppierung „Blutgrup-
pe 1860“ übergab mit Oskar 
Dernitzky einen Scheck an die 
Familie des verunglückten Ibra-
him „Ibo“ Kododji.

Ibo Kododji, Spieler der Ama-
teurmannschaft und in der 
Schiedsrichter-Gruppe der Sech-
zger aktiv, war am 2. September 
mit gerade einmal 24 Jahren 
bei einem Urlaubsaufenthalt 
in Togo tödlich verunglückt. 
Die Anteilnahme war groß. Die 
„Blutgruppe 1860“ initiierte 
spontan eine Spendenaktion 
zugunsten der Familie Kododji.

In der Halbzeitpause des Heim-
spiels gegen Würzburg (1:1) 
überreichten Manuela Bakay 
und Michael Reichel von der 
„Blutgruppe 1860“ gemeinsam 
mit Dernitzky (Abteilungsleiter 
Behindertensport) einen Scheck 
in Höhe von 5.000 Euro. Stellver-
tretend für die Familie Kododji 
nahm 1860-Profi Nono Kous-
sou, der in engem Kontakt zur 
Familie des Verstorbenen steht, 
den Scheck entgegen. „Toll, dass 
sich so viele Löwen an dieser Ak-
tion beteiligt haben“, freut sich 
Reichel. Mit dem Betrag sollen 
unter anderem die Bestattungs-
kosten beglichen werden. 

Anett trifft Benny bei den Lö
wen.

Anett Sattler, die Front-Frau von Telekom Sport, im 

Interview mit Ex-1860-Torjäger Benny Lauth vorm 

Löwenstüberl.



Privatbrauerei H. Egerer, Dachinger Str. 27, 94431 Großköllnbach
Tel.: 0 99 53 / 3 01-0, Fax: -30, info@egerer.de, www.egerer.de
Ihre Grokj-Depots:
84329 Wurmannsquick Steinbach 26, Tel. 0 87 25 /4 70
94149 Kößlarn Hofreiter Str. 5, Tel. 0 85 36 / 3 82
93444 Bad Kötzting Weißenregenerstr. 4, Tel. 0 99 41 / 89 74
85467 Oberneuching St.-Kollomann-Str. 24, Tel. 0 81 23 / 87 42
92224 Amberg Kümmersbrucker Str. 4, Tel. 0 96 21 / 78 87 33

Der Heimdienst
Grokj

Auch im
Heimdienst

erhältlich:
AQUA BAVARIA
CLASSIC
in der PET-Flasche

12 x 0,5 l oder 12 x 1,0 l

AQUA BAVARIA
NATURELL
in der PET-Flasche

12 x 0,5 l oder 12 x 1,0 l

www.AquaBavaria.de

Aqua_Bavaria_Anzeige_A5  28.08.17  09:32  Seite 1



20

1)	 Ermäßigte Tageskarten gibt es lediglich im Stehplatzbereich. Ermäßigung gegen Vorlage eines gültigen Ausweises: Ju-
gendliche von 14-17 Jahre, Schüler, Studenten, Auszubildende, Wehrdienstleistende, BFD, Rentner.

2)	 Der Preis gilt für Kinder zwischen 6-13 Jahren, die nach dem 01.08.2004 geboren sind. Kinder bis einschl. 5 Jahre erhalte-
freien Eintritt (haben allerdings keinen Sitzplatzanspruch).

3)	 Schwerbehinderte ab 50 % zahlen den Tageskartenpreis für Kinder. Bei Anspruch auf Begleitperson, zahlt diese ebenfalls 
den Kinderpreis.

*	 Die Tageskarte berechtigt eine Person an den Heimspieltagen der 3. Liga zur Hin- und Rückfahrt zum/vom Veranstal-
tungsort mit allen öffentlichen Verkehrsmitteln (S-/UBahn, Tram und Bus) im MVV-Gesamtnetz.

Ticketinfos
Nächster 
Gegner.

GRÜNWALDER STADION

KATEGORIE VOLLZAHLER ERMÄSSIGT 1) KIND (6-13 JAHRE) 2) 3)

Sitzplatz Haupttribüne 30,00 € – 15,00 €
Sitzplatz Stehhalle 25,00 € – 15,00 €
Stehplatz 15,00 € 14,00 €    8,00 €

Tageskartenpreise 2018/2019*

HINWEIS
•	Die Tageskarte berechtigt eine Person an den Heim-

spieltagen der 3. Liga zur Hin- und Rückfahrt zum/
vom Veranstaltungsort mit allen öffentlichen Ver-
kehrsmitteln im MVV-Gesamtnetz. 

•	Bei Verlust der Tageskarte ist eine Neuausstellung 
nicht möglich.

•	Um möglichst vielen Rollstuhlfahrern den Spieltags-
besuch ermöglichen zu können, wird eine Interes-
sentenliste geführt. Sendet hierzu bitte unserem Be-
hindertenbeauftragten Oliver Lilienthal eine E-Mail 
(neuhauloewe@aol.com) mit einem entspre-
chenden Nachweis. Bei freien Kapazitäten an den 
Heimspieltagen werdet Ihr informiert. Die Ausgabe 

	 der Tageskarten (Preis 15 €) erfolgt gegen Barzah-
lung am Spieltag ab 1 Stunde vor Spielbeginn an 
der Tageskasse an der Stehhalle. 

•	Wir weisen darauf hin, dass ein Weiterverkauf der 
Karten auf nicht vom Klub autorisierten Verkaufs-
plattformen (z. B. Ebay, viagogo, seatwave etc.) 
zu überhöhten Preisen gegen unsere Allgemeinen 
Ticket-Geschäftsbedingungen (ATGB) verstößt, 
einen Entzug der Karten nach sich zieht und eine 
zivilrechtliche Verfolgung veranlasst wird.

•	Unsere ATGBs sind jederzeit abrufbar unter 
www.tsv1860-ticketing.de.

SG SONNENHOF 
GROSSASPACH
Sonntag, 28. Oktober 2018, 
13 Uhr, Grünwalder Stadion.

	Kartenvorverkauf: Grünwalder 
Str. 114, 81547 München

	Über den Online-Ticketshop: 
www.tsv1860-ticketing.de

	Per Email: tickets@tsv1860.de
	Über die Ticket-Hotline: 

01805 / 601860 (0,14 € / min. 
aus dem dt. Festnetz, max. 
0,42 € / min. aus dem dt. Mobil-
funknetz)



Sporternährung

Kohlenhydrate   Mineralstoffe   Vitamine

www.xenofit.de

Verla-Pharm Arzneimittel und Xenofit –
offizieller Mineralstoff- und 

Vitaminlieferant des TSV 1860 München

www.xenofit.de

Verla-Pharm Arzneimittel und Xenofit –

Vitaminlieferant des TSV 1860 München

Anz. TSV 1860 148,5x210 0818.indd   1 27.07.18   09:53
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1. Spieltag, Sa., 01.09.2018,, 15 Uhr
1860 München	 –	 Kickers Würzburg	 _:_

2. Spieltag, Sa., 08.09.2018, 14 Uhr
FC Ismaning	 –	 1860 München	 _:_

3. Spieltag, Mi., 12.09.2018, 18.30 Uhr
1860 München	 FC Memmingen	 _:_

4. Spieltag, So., 16.09.2018, 13 Uhr
SpVgg Bayern Hof	–	 1860 München	 _:_

5. Spieltag, Sa., 22.09.2018, 17 Uhr
1860 München	 –	 FV Illertissen	 _:_

6. Spieltag, So., 30.09.2018, 13 Uhr
FC Deisenhofen	 –	 1860 München	 _:_

TABELLE
	 1	 SV Türkgücü-Ataspor	 10	 7	 1	 2	 17 : 6	 22
	 2	 TSV Schwabmünchen	 9	 6	 1	 2	 23 : 13	 19
	 3	 TSV 1874 Kottern	 9	 5	 3	 1	 14 : 9	 18
	 4	 TSV 1865 Dachau	 9	 5	 2	 2	 17 : 11	 17
	 5	 SSV Jahn Regensburg II	 9	 4	 4	 1	 22 : 13	 16
	 6	 SV Pullach	 8	 5	 1	 2	 11 : 9	 16
	 7	 TSV 1861 Nördlingen	 10	 4	 3	 3	 19 : 19	 15
	 8	 1. FC Sonthofen	 9	 4	 2	 3	 19 : 15	 14
	 9	 SpVgg Hankofen-Hailing	 8	 4	 2	 2	 16 : 14	 14
	10	 TSV Rain/Lech	 9	 3	 4	 2	 18 : 15	 13
	11	 TSV Schwaben Augsburg	10	 3	 3	 4	 9 : 15	 12
	12	 TSV 1860 München II	 9	 3	 1	 5	 15 : 19	 10
	13	 SV Kirchanschöring	 9	 2	 3	 4	 14 : 18	 9

	14	 FC Unterföhring	 8	 1	 3	 4	 7 : 11	 6

16. Spieltag, Sa., 02.03.2019, 14.30 Uhr
Kickers Würzburg	 –	 1860 München	 _:_
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15. Spieltag, Sa., 06.10.2018, 14.30 Uhr 
SV Kirchanschöring	–	 1860 München II	1:3

14. Spieltag, Mi., 10.10.2018, 18.30 Uhr 
1860 München II	 –	  TuS Holzkirchen 	 3:1

16. Spieltag, So., 14.10.2018, 16 Uhr 
1860 München II	 –	 1. FC Sonthofen	 2:0

17. Spieltag, Sa., 20.10.2018, 14 Uhr  
TSV Rain/Lech	 –	 1860 München II	 _:_

18. Spieltag, So., 28.10.2018, 16 Uhr  
1860 München II	 –	 Hankofen-Hailing	 _:_

19. Spieltag, So., 04.11.2018, 16 Uhr 
1860 München II	 –	 Schwabmünchen	 _:_

TABELLE
	 1	 SV Türkgücü-Ataspor	 15	 12	 1	 2	 30 : 8	 37
	 2	 SV Pullach	 14	 10	 1	 3	 26 : 15	 31
	 3	 TSV 1874 Kottern	 15	 9	 3	 3	 29 : 18	 30
	 4	 TSV 1865 Dachau	 15	 8	 3	 4	 25 : 21	 27
	 5	 SpVgg Hankofen-Hailing	 14	 7	 3	 4	 27 : 23	 24
	 6	 SSV Jahn Regensburg II	 15	 6	 5	 4	 32 : 24	 23
	 7	 TSV Schwabmünchen	 14	 7	 2	 5	 31 : 24	 23
	 8	 1. FC Sonthofen	 15	 7	 2	 6	 32 : 27	 23
	 9	 TSV Rain/Lech	 15	 6	 5	 4	 28 : 24	 23
	10	 TSV 1860 München II	 15	 7	 1	 7	 31 : 24	 22
	11	 TSV 1861 Nördlingen	 15	 6	 3	 6	 29 : 35	 21
	12	 SV Kirchanschöring	 15	 3	 6	 6	 21 : 27	 15
	13	 DJK Vilzing	 15	 4	 3	 8	 17 : 23	 15
	14	 TSV Schwaben Augsburg	15	 4	 3	 8	 16 : 26	 15
	15	 FC Ismaning	 15	 2	 5	 8	 19 : 30	 11
	16	 FC Unterföhring	 14	 2	 4	 8	 14 : 27	 10
	17	 TuS Holzkirchen	 16	 0	 2	 14	 16 : 47	 2

6. Spieltag, So., 30.09.2018, 13 Uhr
FC Deisenhofen	 –	 1860 München	 1:3

7. Spieltag, Sa., 06.10.2018, 15 Uhr
1860 München	 –	 SpVgg Ansbach	 1:1

9. Spieltag, Sa., 20.10.2018, 17 Uhr
1860 München	 –	 FC Gundelfingen	 _:_

10. Spieltag, Sa., 27.10.2018, 15 Uhr
Jahn Regensburg	 –	 1860 München	 _:_

8. Spieltag, Mi., 31.10.2018, 18 Uhr
SVW Burghausen	 –	 1860 München	 _:_

11. Spieltag, Sa., 03.11.2018, 13 Uhr
FC 05 Schweinfurt	–	 1860 München	 _:_

TABELLE
	 1	 SSV Jahn Regensburg	 8	 7	 1	 0	 24 : 3	 22
	 2	 SpVgg Greuther Fürth	 8	 6	 1	 1	 28 : 7	 19
	 3	 TSV 1860 München	 7	 5	 2	 0	 17 : 6	 17
	 4	 SpVgg Unterhaching	 7	 4	 2	 1	 16 : 8	 14
	 5	 SV Wacker Burghausen	 7	 3	 3	 1	 9 : 5	 12
	 6	 SpVgg Bayern Hof	 7	 3	 2	 2	 8 : 5	 11
	 7	 FC 05 Schweinfurt	 7	 3	 1	 3	 9 : 10	 10
	 8	 SpVgg Landshut	 7	 3	 0	 4	 8 : 14	 9
	 9	 ASV Neumarkt	 7	 2	 2	 3	 11 : 12	 8
	10	 FC Würzburger Kickers	 7	 2	 1	 4	 10 : 9	 7
	11	 SpVgg Ansbach	 6	 1	 4	 1	 9 : 11	 7
	12	 FC Deisenhofen	 8	 2	 1	 5	 13 : 18	 7
	13	 FC Ismaning	 8	 2	 1	 5	 5 : 21	 7
	14	 FC Memmingen	 7	 1	 1	 5	 11 : 19	 4
	15	 FV Illertissen	 7	 1	 1	 5	 7 : 21	 4
	16	 FC 1920 Gundelfingen	 8	 1	 1	 6	 10 : 26	 4

5. Spieltag, So., 30.09.2018, 16 Uhr
1860 München	 –	 SpVgg Bayern Hof	2:0

6. Spieltag, Mi., 03.10.2018, 15 Uhr
1. FC Schweinfurt	 –	 1860 München	 0:3

7. Spieltag, So., 07.10.2018, 15 Uhr
SpVgg Ansbach	 –	 1860 München	 1:4

8. Spieltag, So., 14.10.2018, 11 Uhr
1860 München	 –	 GW Deggendorf	 3:1

9. Spieltag, So., 21.10.2018, 13 Uhr
Bayern München II–	1860 München	 _:_

10. Spieltag, Sa., 27.10.2018, 16 Uhr
1860 München	 –	 FC Augsburg II	 _:_

TABELLE
	 1	 TSV 1860 München	 8	 7	 1	 0	 26 : 4	 22
	 2	 SpVgg Greuther Fürth	 8	 7	 1	 0	 20 : 4	 22
	 3	 FC Bayern München II	 8	 6	 1	 1	 20 : 6	 19
	 4	 FC Augsburg II	 8	 3	 5	 0	 22 : 14	 14
	 5	 FC Ingolstadt 04 II	 8	 3	 3	 2	 12 : 15	 12
	 6	 SpVgg GW Deggendorf	 8	 3	 2	 3	 11 : 12	 11
	 7	 SpVgg Ansbach	 8	 3	 2	 3	 15 : 20	 11
	 8	 SSV Jahn Regensburg	 8	 2	 4	 2	 14 : 6	 10
	 9	 SpVgg Bayern Hof	 8	 3	 1	 4	 6 : 13	 10
	10	 FC Memmingen	 8	 1	 3	 4	 12 : 20	 6
	11	 SpVgg Unterhaching II	 8	 1	 2	 5	 8 : 17	 5
	12	 FC 05 Schweinfurt	 8	 1	 2	 5	 10 : 21	 5
	13	 1. FC Nürnberg II	 8	 0	 3	 5	 9 : 22	 3
	14	 ASV Neumarkt	 8	 0	 2	 6	 6 : 17	 2

Bayernliga Süd U19 Bayernliga U17 Bayernliga

Zahlen & Fakten

TRAININGSLAGER U-TEAMS.
Alle Junglöwen-Teams von 
der U9 bis zur U17 fuhren zur 
Vorbereitung auf die aktuel-
le Saison in ein mehrtägiges 
Trainingslager nach Öster-
reich. 

Ermöglicht wurde dies vor allem 
durch die großzügige Unter-
stützung des Unternehmer für 
Sechzig e.V.. Die vier jüngsten 
Löwenteams (U9 bis U12) reis-
ten Anfang September in das 
österreichische Wörgl. Unterge-
bracht waren die Jungs mit den 
Trainerteams im Hennerber-
ghof. Trainiert wurde auf dem 

Trainingsgelände des SV Wörgl. 
„Neben den guten sportlichen 
Ergebnissen herrschte vor allem 
auch eine überragende Stim-
mung zwischen den Teams. So 
haben sich beispielsweise die äl-
teren Jungs sorgsam um die jün-
geren Löwen gekümmert“, 
freute sich U11-Trainer 
Paul Schuhmann.

Perfekte Bedingungen 
hatten auch die älte-
ren Junglöwen (U13 bis 
U17) während ihres sie-
bentägigen Trainings-
lagers im österreichi-

schen Obertraun. Am herrlich 
gelegenen Bundessport- und 
Freizeitzentrum unterhalb des 
Dachsteins standen den Teams 
optimale Einrichtungen für das 
Training zur Verfügung – Ra-
sen-, Kunstrasen- und Sandplät-
ze, Kletterhallen, Krafträume, 
Sporthallen, Kältebecken und

Tennisplätze.
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U21-Trainer Sebastian Lubo-
janski sprach von „einem der 
besten Spiele“ seiner Mann-
schaft nach dem 2:0 über den 
1. FC Sonthofen. „Wir haben mit 
dem Sieg eine perfekte Woche 
gekrönt.“ Innerhalb von acht 
Tagen war es bereits der dritte 
Dreier. 

Angefangen hatte die Englische 
Woche mit dem Auswärtsspiel in 
Kirchanschöring.  Die Führung 
der Gastgeber durch Albert Dei-
ter (12.) glich Ugur Türk per Elf-
meter fast mit dem Pausenpfiff 
aus (45.). Dennis Dressel sorgte 
mit einem Doppelpack (51. und 
87.) für den Endstand. „Ein ge-

rechter Sieg, der hätte 

höher ausfallen können“, lautete 
das Fazit von Trainer Sebastian 
Lubojanski. „Wir haben uns das 
Leben selbst schwer gemacht, 
weil wir die ersten 20 Minuten 
verschlafen haben“, musste der 
36-Jährige konstatieren.

Auch im Heimspiel gegen das 
bisher sieglose Schlusslicht aus 
Holzkirchen musste die Sechz-
ger-Reserve einem Rückstand 
hinterherlaufen. Ausgerechnet 
der beste Torschütze, Ugur Türk, 
hatte ins eigene Netz getroffen 
(16.). Doch nach der Pause dreh-
ten Christian Köppel (55.), Si-
mon Seferings (60.) und Dennis 
Dressel (76.) die Partie.  „Das war 
heute ein Abnutzungskampf“, 
kommentierte Lubojanski die 90 

Minuten. 

Gerade nach dem Rückstand 
konnte er bei seinem Team die 
von ihm immer wieder geforder-
te Löwen-Mentalität erkennen. 
„Wir haben versucht, früh zu 
attackieren, das Tempo hoch zu 
halten, um so den Gegner müde 
zu machen. Das ist uns auch ge-
lungen.“

Endgültig vergoldete seine 
Mannschaft die Serie im dritten 
Spiel des Oktobers gegen das 
Spitzenteam aus Sonthofen. Die 
Allgäuer waren mit vier Siegen 
aus den vorangegangenen fünf 
Spielen nach München gereist. 
Dressel mit seinem siebten Sai-
sonteffer (53.) und Türk mit sei-
nem neunten (90.+2) per Fou-
lelfmeter sorgten für die Tore. 

„Kompliment an die Mann-
schaft. Sie hat heute ihre Wi-
derstandsfähigkeit unter Beweis 
gestellt“, lobte Lubojanski, der 
eine gute Mischung aus „spie-
lerischer Klasse und kämpfe-
rischer Einstellung“ gesehen 
hatte. „Auch bei den takti-
schen Veränderungen aus dem 
4-3-3-System heraus haben die 
Jungs reif und gut agiert.“ Oh-
nehin würden sie die Vorgaben 
immer besser umsetzen und in 
kritischen Situationen abgeklär-
ter reagieren.

Weitere Infos & Spielberichte
 auf www.tsv1860.de

Dem überraschend deutlichen 8:0-Erfolg beim TSV 1861 Nördlingen ließen die kleinen Löwen ein 
3:1 in Kirchanschöring sowie zwei Heimsiege folgen. Erst wurde Schlusslicht TuS Holzkirchen erwar-
tungsgemäß mit 3:1 besiegt, dann der 1. FC Sonthofen mit 2:0. 

U21-SERIE: VIER 
SIEGE IN FOLGE.



Noch einmal selbst am Ball: Amateur-Löwen-Trainer 

Andreas Kopfmüller. Foto: Anne Wild
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LOKALFUSSBALL
IN GIESING
Verletzungen, Krankheit und berufsbedingte Abwesenheiten
zwangen die Amateur-Kicker des TSV 1860 München in der Kreis-
liga mit einer Rumpfmannschaft zum Auswärtsspiel beim FC
Neuhadern zu fahren. Selbst Trainer Andreas Kopfmüller musste
in der Not noch einmal die Fußballstiefel schnüren. Auch sechs
Spieler aus der am Wochenende spielfreien A-Klasse-Mannschaft
standen im Kader.

Die Partie endete nach einer
starken kämpferischen Leistung
der Gäste aus Giesing 2:2 (1:1).
Der FC Neuhadern wird von
Matthias Luginger trainiert.
Manchen ist Luginger noch als
Profispieler der SpVgg Unterha-
ching bekannt. Heute arbeitet
der 27-Jährige als Athletik-Trai-
ner im Nachwuchsleistungszen-
trum des TSV 1860 München.

Diesen Sonntag, 21. Oktober,
empfängt der TSV 1860 Mün-
chen III um 17:15 Uhr an der
Grünwalder Straße den Tradi-

tionsverein FC Wacker Mün-
chen. Ein interessantes Duell,
denn auch für die vor der Saison
als Aufstiegsfavorit gehandelten
Blausterne aus Sendling ver lief
die Saison in der Kreisliga bis-
lang nicht zufriedenstellend.
Beide Mannschaften stehen
nach neun Spieltagen im Tabel-
lenkeller. Der TSV 1860 Mün-
chen III hat ein Spiel weniger
absolviert als Wacker. 
Das Vorspiel bestreiten bereits
um 15 Uhr in der A-Klasse die
Reserveteams beider Vereine an
gleicher Stelle.

Wochenanzeiger GmbH
Münchner Wochenanzeiger

Moosacher Straße 56 – 58
80809 München

Telefon 0 89 / 31 21 48-0
Fax 0 89 / 3 13 26 13

tsv1860.wochenanzeiger.de

tsv1860.wochenanzeiger.de

2018-10-20_Stadionmagazin Braunschweig.qxp  16.10.18  16:47  Seite 1

.
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Das Duell im Hause Lucksch 
ging an den Vater: Der 48-jähri-
ge Helmut, der fast sein ganzes 
Leben als Spieler und Trainer bei 
seinem Heimatverein FC Dei-
senhofen tätig war, gewann als 
Coach der U19-Junglöwen ge-
gen seinen Sohn David mit 3:1. 
Patryk Richert (6.) und Sammy 
Kittel (23.) hatten die Weiß-Blau-
en in Führung gebracht. Nach 
dem Anschlusstreffer von Flori-
an Schmid (59.) stand die Partie 
nochmals auf der Kippe. Erst 
Noah Agbaje sorgte in der 3. 
Minute der Nachspielzeit für die 
endgültige Entscheidung.

„Wir haben es versäumt, in der 
1. Halbzeit das dritte Tor nach-
zulegen. Dadurch wurde es 

nochmals eng“, so Lucksch, der 
noch Entwicklungspotential bei 
seinem Team sieht. „Wir müssen 
einfach cleverer sein und den 
Deckel zeitig draufmachen.“

„Dieses Unentschieden war 
vö l l ig 

unnötig“, lautete Luckschs Fazit 
nach dem 1:1 im Heimspiel ge-
gen Ansbach. Die Führung von 
Junglöwe Brahim Moumou (39.)
glich Armin Bektasevic zum End-
stand aus (59.). 

„Wir haben eine gute erste Hälf-
te gespielt“, fand Lucksch, 
„haben aber vergessen, die 
Tore zu machen. Das 1:0 
zur Pause war zu wenig.“ 
Total unzufrieden war der 
48-Jährige mit dem zweiten 

Durchgang: „Was dann kam, 
hätte nicht kommen dürfen. 
Deswegen fühlt sich das 1:1 
wie eine Niederlage an.“

Weitere Infos & Spielberichte
 auf www.tsv1860.de

Die Löwen-U19 konnte von den ersten Punktverlusten von Tabellenführer Jahn Regensburg gegen 
Wacker Burghausen nicht profitieren, weil sie zeitgleich nur 1:1 gegen die SpVgg Ansbach spielte. 
Trotzdem bleibt das Team von Trainer Helmut Lucksch auf Tuchfühlung zu den Oberpfälzern.

U19: VATER SIEGT 
IM DUELL  MIT  SOHN.

DAS IST LOS IM LÖWEN-NLZ.
U17-Torhüter Nahuel Noll 
nahm am DFB-Torwart-Lehr-
gang in  Kaiserau teil. 

In der Sportschule in Nord-
rhein-Westfalen trainierte er 
drei Tage zusammen mit 23 
weiteren Torhütertalenten der 
Jahrgnge 1999 bis 2004.

Der Junglöwe ist einer von vier 
Torhütern aus dem Jahrgang 
2003, um die sich der DFB-Tor-
hüter-Trainer Markus Miller 
kümmert. Die weiteren 2003er 

Keeper sind von der TSG Hoffen-
heim, Hamburger SV und Borus-
sia Mönchengladbach. Nahuel 
ist als jüngerer B-Junioren-Jahr-
gang bereits Stammtorwart 
der U17-Junglöwen. Zu seinen 
Stärken zählen, dass er heraus-
ragend am Fuß, sehr athletisch 
und stark bei hohen Bällen ist.

Bereits im Frühjahr erhielt er 
eine Einladung zur National-
mannschaft, musste aber we-
gen einer Schulterverletzung 
kurzfristig absagen. Die Einla-

dung zum DFB-Elite-Camp war 
die nächste Anerkennung für 
seine konstant guten Leistun-
gen und seinen extremen Trai-
ningsfleiß.
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Im Rahmen der Sozialprojekte 
des TSV 1860 München fand der 
Besuch in der JVA Stadelheim 
nach der Saison 2015/2016 
und 2016/2017 zum dritten Mal 
statt. Teamorganisator Hans 
Jauernig hatte dieses Treffen 
mit dem zuständigen Schul- und 
Betreuungsbeamten Michael 
Zaunick vereinbart.

Zunächst stand ein Freund-
schaftsspiel von zwei Mal 35 
Minuten gegen den FC Stadel-
heim, ein Team aus Insassen der 
Justizvollzugsanstalt, auf dem 
Programm. Zur Pause führten 
die Löwen nur mit 1:0. Nach dem 

Seitenwechsel drehten 

sie auf dem von hohen Mauern 
umgrenzten und mit Stachel-
draht umkränzten Spielfeld auf, 
führten bereits 5:0, ehe die Gast-
geber noch zweimal trafen.

Schiedsrichter Sebastian We-
ber, Angestellter der 1860-Ge-
schäftsstelle, leitete als Unpar-
teiischer die Partie und erhielt 
von beiden Mannschaften Lob 
für seine souveräne Spielleitung 
vor immerhin 60 Zuschauern, 
die begleitet von den Beamten 
Zutritt bekommen hatten.

Nach dem Duschen stand für 
die U21-Spieler noch eine Füh-
rung durch die JVA an. Dort 
erlebten sie, wie die Häftlinge 

ihren 

Alltag hinter den Stahltüren ver-
bringen. Nach viereinhalb Stun-
den ging es für die Spieler mit 
vielen neuen Eindrücken zurück 
in die „Freiheit“. 

Die Löwen-U21 nutzte ein spielfreies Wochenende zu einem Freundschaftsspiel in der Justizvoll-
zugsanstalt Stadelheim. Dieser Vergleich fand bereits zum dritten Mal statt. Das Bayernligateam 
der Sechzger gewann 5:2. Doch das war an diesem Nachmittag Nebensache.

EIN TESTSPIEL  
HINTER GITTERN.



Skandalspiel mit  Nachwirkungen.
Vor 51 Jahren hieß der 
Deutsche Meister Eintracht 
Braunschweig. Dass es für 
den TSV 1860 München 
nichts mit der Titelverteidi-
gung wurde, machen viele 
an einem Spiel fest, das am 
8. Oktober 1966 im Grünwal-
der Stadion unter skandalö-
sen Bedingungen stattfand 
und das die Löwen mit 1:2 
gegen Borussia Dortmund 
verloren. Viel schlimmer 
noch als die Niederlage wa-
ren die Nachwirkungen. 

Was war geschehen? Nach-
dem die Löwen durch Rudi 
Brunnenmeier mit 1:0 in 
Führung gegangen waren, 
erkannte Schiedsrichter Max 
Spinnler zwei Tore des BVB 
an, die er als einziger im 
Stadion als regulär betrach-
tet hatte. Vor dem 1:1 durch 
Lothar Emmerich in der 81. 
Minute hatte er Einwurf für 
die Dortmunder gegeben, 
obwohl deren Verteidiger 
Wolfgang Paul es war, der 
den Ball per Befreiungs-
schlag auf die Stehhalle 
gedroschen hatte. Und 
kurz vor Schluss erzielte 
Sigi Held den Siegtreffer, 

wobei er den Ball deutlich 
mit der Hand spielte. Auch 
der Linienrichter hatte es 
so gesehen, wurde aber 
von seinem Schiedsrichter 
ignoriert. Nun drehten die 
Löwen durch. Manni Wagner 
reklamierte handgreiflich 
beim Unparteiischen und 
wurde des Feldes verwiesen. 
Ihm folgte kurz darauf Timo 
Konietzka, von dem sich der 
Unparteiische ebenfalls be-
droht glaubte. Übrigens hat-
te Spinnler auch noch Bernd 

Patzke wegen Belei-

digung im Spielberichtsbo-
gen notiert. Die Strafen des 
DFB-Sportgerichts waren 
drastisch: Torjäger Konietz-
ka wurde für sechs Monate 
gesperrt, Wagner für drei, 
Patzke kam mit einer Geld-
strafe davon. 

„Zwei eklatante Fehlent-
scheidungen, wie ich sie nie 
wieder erlebt habe“, ärgerte 
sich Wagner noch Jahrzehn-
te später. Am Ende der Sai-
son fehlten den Sechzgern 
zwei Punkte auf Meister 
Braunschweig.
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DIESE TEAMS 
TRAGEN SCHON MACRON:

KONTAKTIEREN SIE UNS 
FÜR EIN ANGEBOT
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20 % von deinem Verlust zurück

Es gibt kein Cashback Limit

Keine Nachteile

20 % von deinem Verlust zurück

Die Geld-zurück-Garantie!

TOLLE AUSSICHTEN FUR IHRE SPORTWETTEN

Teilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de - Angebot gilt nur in teilnehmenden Filialen.

Aktionszeitraum:

01.08. bis 30.09.18
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Die Löwen auf der Wiesn.Zusammen mit Sponsoren und Gästen besuchten die Löwern-Profis am 2. Ok-tober die Wiesn 2018. Auf der Empore im „Himmel der Bayern“ empfing Hacker-Pschorr-Chef Andi Steinfatt die Sechzger, stieß mit ihnen auf das 185. Oktoberfest und auf eine erfolgreiche Saison an. Dabei gaben nicht nur die Profis in den Trachten von Angermaier ein perfektes Bild ab, auch ihre Frauen bzw. Partnerinnen wa-ren in ihren Dirndln ein Blickfang.
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Daniel Wein, Efkan Bekiroglu, 
Marius Willsch, Johann Hipper 
und Nono Koussou waren mit 
dem Mannschaftsbus vor der 
größten Intersport Wanninger 
Filiale in Deggendorf vorgefah-
ren. Daneben gibt es noch wel-
che in Cham und Bad Kötzting. 
Mehrere hundert Anhänger be-
grüßten die Sechzger. „Die Nähe 
zu den Fans ist uns wichtig. Bei 
solchen Aktionen wie können 
wir etwas von dem Support zu-
rückgeben. Deswegen sind wir 
alle gerne nach Deggendorf 
gekommen“, erklärte Mittelfeld-
spieler Daniel Wein.

Heimspiel in Niederbayern hat-
te Marius Willsch. „Für mich ist 
dieser Fan Tag richtig cool, weil 
ich aus Passau komme. Man 
kommt mit den Leuten aus 

der Heimat ins Gespräch. Für die 
Jungs hab‘ ich schon ein biss-
chen übersetzen müssen, weil 
die nichts verstanden haben“, 
scherzte der Außenbahnspieler, 
der den Termin anschließend 
zu einem Familienbesuch in der 
Nähe der Dreiflüssestadt nutzte.
Für die Gäste aus München 
hatte Intersport Wanninger 
den Verkaufsraum mit DFB-Po-
kal und Meisterschale entspre-
chend hergerichtet. Außerdem 
stand den Fans ein riesiges An-
gebot an 1860-Utensilien zum 
Kauf zur Verfügung.

Intersport Wan-
ninger ließ es 
sich zum Ab-
schluss der 
Veranstaltung 

nicht nehmen, anlässlich des Fir-
menjubiläums die Löwen-Spie-
ler mit 60 Paar sportlichen 
Sneakern auszustatten, damit 
das Team immer perfekt für die 
Spieltage ausgerüstet ist.

Übrigens: Intersport Wanninger 
feiert auch mit den Löwen-Fans 
Jubiläum, die nicht nach Deg-
gendorf reisen konnten.  Das 
Sporthaus bietet im Online-Shop 
unter www.intersport-wannin-
ger.de bis 30. November 2018 
eine Rabatt-Aktion von 20% auf 
nicht reduzierte Ware an. Der 
Code hierfür lautet: 1860.

Anlässlich des 40-jährigen Firmenjubiläums von Löwenfreund Intersport Wanninger fuhren fünf 
1860-Profis am Samstag, 13. Oktober 2018, it dem Mannschaftsbus nach Deggendorf, beglückten 
dort die Anhänger – vornehmlich aus Ostbayern – mit Autogrammen und Fotos.

FÜNF 1860-PROFIS  
IN DEGGENDORF.
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On Tour.
Unterwegs mit einem ganz be-
sonderes Reisemobil.

1860-Mitglied Sieglinde Pro-
schek aus Mammendorf im 
Landkreis Fürstenfeldbruck ist 
als „Löwen-Fan on Tour“. Mit 
ihrem Etrusco-Reisemobil ist 
sie unterwegs und zieht die 
Blicke mit dem Bild der West-
kurve des Sechzger-Stadions 
der Verkehrsteilnehmer auf 
sich. Da macht sogar Hin-
terherfahren Spaß!

SC PREUSSEN MÜNSTER
Samstag, 3. November 2018, 14 Uhr 

TSV 1860 München
Grünwalder Stadion

Preußen MünsterPreußenstadion

Auswärts, Oida 

Die Anfahrt:
Auf der A1 bis 
Autobahnkreuz Münster-Süd, dort nach Münster-
Süd abfahren Anschließend dem Verlauf der 
Umgehungsstraße folgen und Richtung Hammer Straße/
Hiltrup abbiegen. Der Hammer Straße 1,4 km folgen. 
Das Stadion liegt auf der rechten Seite.
Öffentlich: Ab Hauptbahnhof mit den Buslinien 1, 5 und 
9 bis zur Haltestelle „Preußenstadion“ fahren.

Tickets:
Stehplatzkarten für das Spiel in Münster sind im 
Vorverkauf des TSV 1860 in der Grünwalder Straße 
114 für 12,50 € (Vollzahler) erhältlich.

Gründung:	 30.04.1906
Mitglieder:	 2.000 (10.08.2017)
Klubfarben:	 Schwarz-Weiß-Grün
Anschrift:	 Fiffi-Gerritzen-Weg 1
	 48153 Münster
Telefon: 	 (02 51) 98 72 70
Internet:	 www.scpreussen-muenster.de
Spielstätte 	 Preußenstadion (15.000 
	 Plätze, davon 3.000 Sitzplätze)



Entfalte Dein PotenzialEntfalte Dein Potenzial
Werde Teil des Mitarbeiterrudels bei 
Deutschlands größtem Maklerpool

 unbefristete Festanstellung

 betriebliche Altersvorsorge

 erstklassiges Weiterbildungspaket

  zahlreiche Events und Team-Aktivitäten

  attraktive Fitness- und Gesundheitsangebote

  löwenstarkes Wir-Gefühl

Jetzt Stellenangebote ansehen und  
ohne Anschreiben bewerben unter  
www.fondsfinanz.de/jobs
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SECHZIG – Das Löwenmagazin
erscheint zu jedem Liga-Heimspiel 
der Fußball-Lizenzmannschaft

Fotos in dieser Ausgabe
Markus Burger, Rainer Kmeth, 
MIS, sampics, Paul Wessa,  
Anne Wild

1 2 3 4 5 6 7

Für‘s Hirnkastl

KREUZWORTRÄTSEL
Gewinne ein T-Shirt „Giasing Oida“.
Das Lösungswort an redaktion@tsv1860.de 
schicken und mit etwas Glück das T-Shirt 
„Giasing Oida“ gewinnen. Einsende-
schluss ist der 22. Oktober 2018. Jeweils 
eine EA Sports Fan-Jacke geht an Karin 
Götz aus Krumbach und Leander Asser aus 
Roth. WIESNHERZL lautete das Lösungs-
wort der letzten Ausgabe. 

Viel Glück beim Rätseln.

Das Löwenmagazin
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Privat Leasingangebot 1,2:
Fahrzeugpreis: 25.260,00 €

Nettodarlehensbetrag:  20.140,14 €
(Anschaffungspreis):
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 1,73 %
Effektiver Jahreszins: 1,73 %
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Laufzeit: 36 Monate
Gesamtbetrag:  7.920,00 €

MAHAG Automobilhandel und Service GmbH & Co. oHG
Volkswagen Zentrum München, Schleibingerstraße 12-16, 81669 München

Alexander Lübcke
MAHAG TSV 1860 Projektverantwortlicher        Tel.: 089/ 4 80 01-425
Verkaufsberater                                                     alexander.luebcke@mahag.de     www.mahag.de

1  Die Volkswagen Leasing GmbH räumt Ihren Leasing-Kunden, die den Abschluss eines Leasing-Vertrags über ein Dieselfahrzeug (Neu- oder Jahreswagen mit Schadstoffklasse Euro 6 der Marke 
Volkswagen Pkw vom 01.04.2018 bis 31.12.2018 beantragen, das Recht zur vorzeitigen Vertragsaufhebung - im Falle eines Fahrverbots ausschließlich für Dieselfahrzeuge zum Zwecke der Luft-
reinhaltung - nach Maßgabe folgender Bedingungen ein: Der Leasing-Nehmer beantragt bei der Volkswagen Leasing GmbH im Monat der Verhängung des Fahrverbots - welches mindestens an 
einem Tag gilt - oder im darauffolgenden Monat, spätestens jedoch bis zum 30.06.2022, den Abschluss eines neuen Leasing-Vertrags über ein Neufahrzeug der Marke Volkswagen Pkw (Folge-
fahrzeug) zu den gültigen Kondition (Bonität vorausgesetzt). Der Zeitraum zwischen der Zulassung des Ersatzfahrzeugs und der Verhängung eines Fahrverbots beträgt maximal 36 Monate. Der 
melderechtliche Wohnsitz oder der Arbeitsort müssen vom Fahrverbot betroffen sein. Der Listenpreis des Folgefahrerzeugs darf den Listenpreis des Ersatzfahrzeugs nicht um 15% unterschreiten. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei uns. 

2  Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit 
 dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein 
 gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis. Stand 07/2018

Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts: 4,6; 
außerorts: 3,8; kombiniert: 4,1;
CO2-Emissionen, g/km: kombiniert 106; 

Lackierung: Uranograu
Innenausstattung: Titanschwarz-Schwarz

Ausstattung: 
· 4 Türen
· Radio „Composition Colour“
· Fensterheber elektrisch
· Start-Stopp-System
· Müdigkeitserkennung
· Klimaanlage
· Nebelscheinwerfer und Abbiegelicht
· u.v.m.

Golf Trendline
1.6l TDI 85 kW (115 PS) 5-Gang

Hol Dir Deinen neuen „Golf“ bei uns & 

sicher Dir Dein FAN-PAKET mit einem 

Trikot und Ball von TSV 1860!
Hol Dir Deinen neuen „Golf“ bei uns & 

sicher Dir Dein FAN-PAKET mit einem

Trikot und Ball von TSV 1860!

Privat Leasingangebot 

Trikot und Ball von TSV 1860!
Hol Dir Deinen neuen „Golf“ bei uns & 

sicher Dir Dein FAN-PAKET mit einem

Trikot und Ball von TSV 1860!

36 mtl. Leasingraten à 1,2   220,- €
zzgl. Werksauslieferungs- und Zulassungskosten

Volkswagen Code: VALWZVUD



Werden Sie Teil unserer Mannschaft

Als Hauptsponsor des TSV 1860 München haben wir eine neue Geschäftsstelle an der Grünwalderstraße 
eröffnet, daher suchen wir einen

Partner im Vertrieb (m/w)
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir unseren TSV 1860 Kundenbestand festigen und weiter ausbauen.

Ihre Aufgabe: 
  Beratung und Betreuung unserer Löwen-Kunden und des Ausbaus der Bestände 
  Cross-Selling-Potenziale erkennen und nutzen 
  Neukundengewinnung

Ihr Profil:  
  Abgeschlossene Ausbildung als Versicherungsfachmann/frau oder vergleichbarer Abschluss 
 Interesse und idealerweise Erfahrungen im Bereich der Kundenberatung 
  Affinität zum Fußball 
  Wille zum Erfolg mit ganzheitlicher Beratung

Es erwarten Sie:  
  Sehr gute Karrierechancen  
  Weiterbildungen gemäß Brancheninitiative 
  Top-Rankings bei vielen Produkten 
  Das Beste aus zwei Welten – zusätzliche Produktpartner erweitern Ihre Leistungsmöglichkeiten.

Interessiert? Dann freuen wir uns sehr darauf, Sie kennenzulernen.

die Bayerische
Herr Volker Rech (Key Account Manager Sport)  
M 0170 / 739 001

Herr Mark Gruber (Leiter Löwen-Geschäftsstelle) 
Grünwalderstraße 114, 81547 München 
T 089 / 6787 1860

E-Mail: bewerbung@diebayerische.de

diebayerische.de
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